
 

 

 
 

 

INVESTITIONSOFFENSIVE FÜR EUROPA: EIF UND 
BIL UNTERZEICHNEN ERSTE 

FINANZIERUNGSVEREINBARUNG IN LUXEMBURG 
ZUR UNTERSTÜTZUNG INNOVATIVER 

UNTERNEHMEN 
 

 
 
 
Luxemburg, 3. Juli 2015: Der Europäische Investitionsfonds (EIF) und die Banque Internationale à 
Luxembourg SA (BIL) teilten heute mit, dass sie eine Vereinbarung über die Erhöhung der Kreditvergabe an 
innovative kleine und mittlere Unternehmen (KMU) sowie kleine Unternehmen mit mittlerer 
Marktkapitalisierung (Mid-Caps) in Luxemburg unterzeichnet haben. Dies ist die erste Transaktion in 
Luxemburg zur Nutzung der Unterstützung des Europäischen Fonds für strategische Investitionen (EFSI), 
durch den die Investitionsoffensive für Europa von der Europäischen Kommission und der EIB-Gruppe 
umgesetzt wird. 

Die neue Vereinbarung ermöglicht der BIL, über die nächsten zwei Jahre 60 Millionen EUR an 
Finanzierungen für innovative Unternehmen in Luxemburg bereitzustellen. Das Darlehen wird mit einer 
Garantie des EIF besichert, was durch die InnovFin-Initiative mit finanzieller Unterstützung aus dem 
Horizont-2020-Programm der Europäischen Kommission ermöglicht wird. Die heute in Luxemburg 
unterzeichnete Vereinbarung eröffnet der BIL die Möglichkeit, innovativen Unternehmen zusätzliche 
Finanzierungen zu günstigen Konditionen anzubieten. 

Pier Luigi Gilibert, geschäftsführender Direktor des EIF, äußerste sich zu der Vereinbarung wie folgt: 
„Ich freue mich darüber, diese erste KMU-Garantievereinbarung des EFSI in Luxemburg mit der BIL zu 
unterzeichnen. Der EFSI wird uns ermöglichen, unsere Unterstützung innovativer Unternehmen in 
Luxemburg zu verstärken, um sicherzustellen, dass Unternehmer in den kommenden zwei Jahren von diesen 
Finanzierungen profitieren können.“ 

In seiner Ansprache bei der Unterzeichnung auf höchster Ebene sagte der für Beschäftigung, Wachstum, 
Investitionen und Wettbewerbsfähigkeit zuständige Vizepräsident der Europäischen Kommission Jyrki 
Katainen: „Heute ist ein sehr bedeutender Tag für innovative Unternehmen in Luxemburg. Diese 
Vereinbarung wird Start-ups in die Lage versetzen, ihre Ideen wahr werden zu lassen, neue Arbeitsplätze zu 
schaffen und einen Beitrag zu mehr Wachstum in Europa zu leisten. Ich wünsche der Banque Internationale 
à Luxembourg viel Erfolg und danke dem Europäischen Investitionsfonds für die Rolle, die er bei der 
Umsetzung der Investitionsoffensive für Europa übernommen hat.“ 



 

 

Marcel Leyers, Vorstandsmitglied der BIL und Chief of Corporate and Institutional Banking, sagte: 
„Die BIL hat sich schon immer als eine Bank gesehen, die Innovation in allen Finanzbereichen verkörpert. 
Mit dieser Vereinbarung steht nun ein effizientes Tool zur Verfügung, das uns helfen wird, innovatives 
Denken zu fördern und gleichzeitig die Unterstützung bereitzustellen, die neue Unternehmen brauchen, um 
erfolgreich zu sein. Sie bietet und allen eine „Win-win“-Chance: Dem EIF, der BIL und den Unternehmen, 
die nun in der Lage sind, sich in Luxemburg fest zu etablieren und zu einer strahlenden Zukunft für das Land 
beizutragen. Zudem ist die Vereinbarung ein Musterbeispiel dafür, dass unsere Fünf-Jahres-Strategie – BIL 
2020 – schon jetzt positive Initiativen hervorbringt.“ 
 
Ziel der InnovFin-Garantie für KMU ist es, Banken oder andere Finanzinstitute dazu anzuregen, mit 
finanzieller Unterstützung der EU Gelder an KMU und kleine Mid-Caps (Unternehmen mit weniger als 500 
Mitarbeitern) zu vergeben, die Investitionsmittel und/oder Betriebskapital brauchen, um ihre Aktivitäten im 
Bereich Forschung, Entwicklung und Innovation zu finanzieren. Die Finanzinstitute aus ganz Europa werden 
vom EIF ausgewählt, nachdem sie ihr Interesse bekundet haben. 

Dies ist eine der ersten vom EIF genehmigten Transaktionen, der eine EU-Garantie im Rahmen des EFSI 
zugutekommt. Diese Vereinbarung wurde bereits vor der offiziellen Gründung des EFSI unterzeichnet, 
wodurch das Engagement der EIB-Gruppe zum Ausdruck kommt, zügig auf den Ruf von Mitgliedstaaten, 
der Europäischen Kommission und des Europäischen Parlaments nach der schnellen Einleitung von 
Initiativen im Rahmen des EFSI zu reagieren und damit Kreditvergabe- und Garantievereinbarungen zu 
beschleunigen, die einen Beitrag zu mehr Beschäftigung und Wachstum in der EU leisten können. 

 

Über den EIF 

Die Hauptaufgabe des EIF besteht darin, Kleinstunternehmen sowie kleine und mittlere Unternehmen 
(KMU) in Europa durch Erleichterung des Zugangs zu Finanzierungen zu unterstützen. Der EIF konzipiert 
und entwickelt Risiko- und Wachstumskapital, Garantien und Mikrofinanzierungsinstrumente, die speziell 
auf dieses Marktsegment zugeschnitten sind. Dabei fördert der EIF EU-Ziele zur Unterstützung von 
Innovation, Forschung und Entwicklung, Unternehmertum, Wachstum und Beschäftigung. Ende 2014 betrug 
das Nettoengagement des EIF gegenüber Private Equity-Fonds insgesamt mehr als 8,8 Milliarden EUR. Mit 
Anlagen in über 500 Fonds spielt der EIF aufgrund des Umfangs und Rahmens seiner Investitionen eine 
führende Rolle im europäischen Risikokapital, vor allem im High-Tech-Bereich und in der Frühphase von 
Unternehmen. Das durch den EIF garantierte Kreditvolumen betrug Ende 2014 insgesamt mehr als 5,6 
Milliarden EUR und verteilte sich auf über 350 Transaktionen. Damit ist der EIF in Europa ein bedeutender 
Akteur im Bereich Garantien für KMU und ein führender Mikrofinanz-Garantiegeber. 

Über die BIL 

Die BIL wurde 1856 gegründet und ist die älteste Privatbank im Großherzogtum Luxemburg. Die BIL ist als 
Eckpfeiler des Luxemburger Finanzplatzes anerkannt und hat in den bedeutendsten Entwicklungsphasen der 
Wirtschaft des Landes schon immer eine aktive Rolle gespielt. Ihre Fünf-Jahres-Strategie – BIL2020 – zielt 
darauf ab, die Stellung der BIL im Land durch innovative Initiativen und kreative, effiziente Produkte und 
Dienstleistungen für ihre Kunden weiter zu stärken. 
 
Durch ihr Privatkundengeschäft (mit einem Netz von 40 Geschäftsstellen), das Private Banking, das 
Firmenkundengeschäft und die Finanzmarkttätigkeit gehört die BIL zu den drei führenden Banken des 
Landes. Mit mehr als 2.000 Mitarbeitern ist die Bank in den Finanzzentren von Luxemburg, der Schweiz, 
Dänemark und des Nahen Ostens vertreten. 
 

Über die Investitionsoffensive für Europa 

Investitionsoffensive für Europa 



 

 

 
Über InnovFin 
 
InnovFin 
 
Über Horizont 2020 
 
http://ec.europa.eu/programmes/horizon2020/en 
 

 
 

 

 

Pressekontakte: 

EIF: David Yormesor 
Tel.: +352 42 66 88 346, E-Mail: d.yormesor@eif.org 

BIL: Stéphanie Rodin  
Tel.: +352 4590 2208, E-Mail: stephanie.rodin@bil.com 

Europäische Kommission: Annika Breidthardt/Lucia Caudet 
E-Mail: Annika.breidthardt@ec.europa.eu, lucia.caudet@ec.europa.eu 

 

 

 


